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In der Landesliga trifft der SC Hemmingen-Westerfeld

bereits am morgigen Sonnabend (16 Uhr) auswärts auf

den abstiegsgefährdeten FC Eldagsen. Für die Gäste

aus Hemmingen wird es eine ungewohnte Situation,

denn ein Spiel auf einem Rasenplatz ist mehrere Monate

her. „Wir haben jetzt die gesamte Woche auf Rasen

trainiert, aber ein Spiel ist dann och einmal etwas

anderes. Ich bin gespannt, wie wir die Umstellung

hinbekommen“, sagt Co-Trainer Mo Kordian. Trotzdem

seien die SCer gut vorbereitet auf das Auswärtsspiel.

Klares Ziel sind drei Punkte. Personell hat haben die

Hemminger keine Sorgen. „Wir wollen dort gewinnen.

Insgesamt bin ich guter Dinge, dass wir das auch

schaffen“, sagt Kordian.

Der 2:1-Erfolg des Landesligisten TSV Pattensen am

vergangenen Sonntag beim VfR Evesen wird den

Kickern um Trainer Sebastian Franz Selbstvertrauen und

Zuversicht eingeflößt gaben, aber wird das reichen, um Sonntag (15 Uhr) dem Tabellenzweiten STK Eilvese an der

heimischen Schützenallee etwas Zählbares abzuknüpfen? Die Rollen sind nämlich klar verteilt, die immer noch

ersatzgeschwächten TSVer gehen als Außenseiter in diese Partie, alles andere als eine Niederlage müsste als dicker

Überraschung gewertet werden. Aber was wäre der Fußballsport, wenn nicht immer wieder Überraschungen und sogar

Sensationen auftreten würden. Sebastian Franz hofft darauf, dass die Mannschaft wieder mit viel Leidenschaft und Mut in

diese Partien gehen wird. „Wir wollen wieder ein gutes Spiel abliefern, und vielleicht springt etwas Zählbares für uns dabei

heraus." Personell ist die Lage der TSVer weitestgehend unverändert. lediglich Edwin Hertel stößt wieder in das Aufgebot, er

war in Evesen privat verhindert.

Mit zwei Niederlagen hat die SV Arnum einen Fehlstart aus der Winterpause hingelegt. Nun soll in der Bezirksliga endlich

wieder ein Sieg gefeiert werden - und zwar gegen Aufsteiger TV Jahn Leveste (Sonntag, 15 Uhr). Die Gäste spielen bisher

eine sehr gute Rolle, und stehen nur zwei Punkte hinter der Mannschaft um Trainer Maxi Abels. Der geht mit positiven

Gefühlen in die Partie: „Bis auf Patrick Richter sind alle Spieler einsatzbereit. Wir hatten eine sehr gute Trainingswoche. Die

Mannschaft hat Bock auf den ersten Sieg.“ Um den ersten zählbaren Erfolg des Jahres 2025 zu feiern, soll vor allem ein

Rückstand vermieden werden. „Wir müssen mal in Führung gehen, das würde der gesamten Mannschaft gut tun und

Sicherheit geben“, sagt Abels.

Vor einer nur sehr schwer zu lösenden Aufgabe steht Bezirksligist TSV Pattensen II Sonnabend (15.30 Uhr) beim 1. FC

Sarstedt. Bereits die Begegnung am 7. September 2024 ging mit 4:0 an die FCer. Aber Achtung: An der Innerste läuft es

dem Vernehmen nach nicht wirklich rund, das bisher Erreichte, Platz fünf in der Tabelle mit zehn Punkten Rückstand auf

Spitzenreiter VfR Germania Ochtersum, ist offenkundig keine zufriedenstellende Bilanz. Wie sieht TSV-Trainer Holger Müller

dem Spiel entgegen? „Wir haben ganz große Personalsorgen, werden Spieler aus unserer dritten Mannschaft dazu

bekommen müssen. Und hinter einigen stehen dicke Fragezeichen. „Ich kann heute keine seriöse Aussage darüber machen,

mit welchem Aufgebot wir nach Sarstedt fahren werden. Wir müssen sehen, dass wir das Beste aus dieser Lage machen."

Morten Frerichs (links) trifft mit dem Bezirksligisten SV

Arnum Sonntag auf den TV Jahn Leveste, Max Zimmermann

fährt Sonnabend mit dem Landesligisten SC Hemmingen-

Westerfeld zum FC Eldagsen. © Reinhard Kroll
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